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:FAQ
Häufig gestellte Fragen über den 
Bildungsgang „Gestaltungstechnische 
Assistentin/Gestaltungstechnischer 
Assistent“

Wie läuft das Aufnahmeverfahren ab?
Zuerst meldet man sich über Schüler-Online für den 
Bildungsgang an und wartet auf Post mit der genauen 
Uhrzeit für die Aufnahmeprüfung. Bis zum Termin der 
Aufnahmeprüfung fertigt man seine Mappe an und 
bringt diese zum Prüfungstermin mit. Euch erwarten eine 
Gestaltungsaufgabe und ein Gespräch über diese Aufgabe 
und über eure Mappe mit Lehrerinnen und Lehrern des 
Bildungsgangs.

Wie und wann melde ich mich für den Bildungsgang an? 
Die Anmeldung erfolgt über Schüler-Online und wird im 
Normalfall von der aktuellen Schule übernommen. Dort 
erhält man einen Anmeldecode. Ergänzende Informationen 
finden sich unter:  
www.schueleranmeldung.de/
Bewerber/-innen von außerhalb des Kreises Borken können 
unter dieser Adresse einen Code anfordern. Sollten bei 
der Anmeldung trotzdem Probleme entstehen, hilft unser 
Sekretariat gerne weiter.

Wie werde ich zur Aufnahmeprüfung eingeladen? Wann 
findet sie statt?
Das geschieht per Brief. In diesem steht auch, welche 
Materialien mitgebracht werden sollen. In jedem Fall muss 
die Mappe mitgenommen werden. Die genaue Uhrzeit wird 
ebenfalls im Brief mitgeteilt.

Ich habe am Termin der Aufnahmeprüfung Unterricht, was 
mache ich?
Es sollte frühzeitig das Gespräch mit den Lehrerinnen 
und Lehrern der abgebenden Schule gesucht werden, um 
das Fehlen im Unterricht an diesem Tag anzukündigen 
und das weitere Vorgehen zu besprechen. Meist wird der 
Brief mit der Einladung zur Eignungsprüfung vorgezeigt. 
Wir bestätigen auf Wunsch die Teilnahme an der 
Aufnahmeprüfung an diesem Tag dann auch schriftlich.

Werden alle Bewerber aufgenommen?
Das kann so pauschal nicht beantwortet werden. 
Grundsätzlich hängt die Aufnahme von der fachlichen 
Eignung ab, die durch das Aufnahmeverfahren festgestellt 
wird. In manchen Jahren können wir alle Schüler/-innen, 
die das Aufnahmeverfahren erfolgreich durchlaufen haben, 
annehmen. Wenn sich besonders viele Interessenten 
bewerben, kann es sein, dass nicht alle aufgenommen 
werden können. Manchmal „rutscht“ man noch über die 

Warteliste in den Bildungsgang, wenn andere Schüler/-innen 
abspringen.

Woher weiß ich, ob ich in den Bildungsgang aufgenommen 
worden bin?
Alle Schüler/-innen erhalten Post von uns. In dem Brief 
steht, ob man aufgenommen ist, abgelehnt wird oder auf 
der Warteliste steht.

Wie viele Plätze für die Aufnahme gibt es bzw. wie groß 
wird die Klasse?
Meist werden um die 25 Schüler/-innen aufgenommen, 
um mit möglichen Wiederholern eine Klassenstärke von 
etwa 27 zu erreichen. Sollten absehbar keine Schüler/ 
-innen der laufenden Unterstufe die Klasse wiederholen, 
können auch direkt mehr aufgenommen werden. Natürlich 
vorausgesetzt, es gibt so viele geeignete Bewerber/-innen.     

Ich bin mir unsicher bei der Gestaltung meiner Mappe. Wie 
bekomme ich Hilfe? 
Es wird jedes Jahr im Februar oder März eine 
Mappenberatung angeboten. Den genauen Termin 
erfahrt Ihr auf unserer Homepage, im Dokument GTA_
Aufnahmeverfahren (s.u.) oder beim Infoabend. Sollte 
diese aus Pandemiegründen nicht möglich sein, wird es 
Alternativangebote (z. B. in digitaler Form) geben.
Die Mappe soll zeigen, dass Ihr Euch mit einem vorgegeben 
Thema kreativ auseinandersetzen könnt. Hierzu sollen acht 
unterschiedliche Arbeiten angefertigt werden. 
Die Mappe sollte natürlich sauber, ordentlich und 
vollständig sein. 
In die Mappe gehören beispielsweise Zeichnungen, Fotos, 
digitale Gestaltungen, Fotos von Skulpturen etc.. Wichtig ist 
hierbei, dass möglichst verschiedene Techniken zum Einsatz 
kommen. So sollte z. B. nicht die Hälfte der Bilder aus 
Fotografien bestehen. 
Weitere Angaben und Formalia zur Mappe gibt es zum 
Nachlesen im PDF „GTA_Aufnahmeverfahren“. 
Dort findet Ihr auch das aktuelle Mappenthema und alle 
wichtigen Termine. Beispiele für gelungene Mappen zeigt 
folgendes Video im GTA- Infobereich.

Brauche ich einen Computer?
Da in diesem Bildungsgang viel digital gearbeitet wird, ist 
es dringend zu empfehlen, sich spätestens während des 
ersten Schuljahres einen Rechner anzuschaffen. 
Da mit der Adobe Creative Cloud gearbeitet wird, sollte ein 
Rechner bestimmte Systemanforderungen erfüllen. Diese 
lassen sich auf der Homepage des Anbieters Adobe im 
Einzelnen nachlesen:
https://helpx.adobe.com/de/creative-cloud/system-
requirements.html
Einen Anhaltspunkt bieten die Systemanforderungen für das 
Programm Photoshop.

https://www.schueleranmeldung.de/ProdB/Startseiten/login.aspx
https://www.youtube.com/watch?v=AVUXbxVqIxk
https://helpx.adobe.com/de/creative-cloud/system-requirements.html
https://helpx.adobe.com/de/creative-cloud/system-requirements.html
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Hier kommst Du direkt zur GTA-Webseite:  
www.bkbocholt-west.de  
> Bildungsangebot 
> Gestaltungstechnische Assistentinnen 
und Assistenten

Haben wir die gleichen Fächer wie vorher?
Jein ;-), neben den „klassischen“ Fächern wie Mathematik, 
Englisch, Deutsch, Politik, Religion und Sport werden 
weitere Fächer im Stundenplan auftauchen, wie 
Gestaltungstechnik, Digitale Gestaltung, Verfahrenstechnik, 
Präsentationstechnik, Marketing und Wirtschaftslehre. 
Genauere Informationen sind in der Broschüre zum 
Bildungsgang nachzulesen.

Was lernen wir im Unterricht inhaltlich?
Das ist sehr vielfältig. Da der Bildungsgang „Grafik- und 
Objektdesign“ als Schwerpunkt hat, liegt auch hierauf der 
Fokus. Unterrichtsgegenstand sind z. B. dreidimensionale 
Objekte wie Leitsysteme, Verpackungen, Messestände, 
Produkte aller Art, aber auch Dinge wie Logos, Visitenkarten 
oder Flyer. Die Schüler/-innen planen, entwerfen und 
entwickeln verschiedene Objekte und Grafiken. Die 
Umsetzung erfolgt zuerst zeichnerisch als Scribble oder 
Zeichnung, später am Rechner. Auch die Vermarktung und 
die konkrete technische Umsetzung werden im Unterricht 
behandelt. 
In den drei Jahren geht es nicht vorrangig ums Zeichnen! Es 
wird viel am Rechner gearbeitet, recherchiert oder es werden 
Objekte praktisch in Werkstätten hergestellt. Häufig 
findet der Unterricht fächerverbindend statt.

Was kann ich mit dem Abschluss machen?
Grundsätzlich kann man mit dem Abschluss von Firmen 
direkt eingestellt werden. Meist setzen Schülerinnen 
und Schüler die erlangte Vorbildung jedoch für eine 
weitergehende Ausbildung im Gestaltungsbereich ein. 
Häufig wird eine Ausbildung als Mediengestalter/-in in der 
Fachrichtung Digital und Print angestrebt. Grundsätzlich 
bieten sich aber viele gestalterische Berufe an, zum Beispiel 
Fotograf/-in, Gestalter/-in für visuelles Marketing oder 
Goldschmied/-in.
Mit dem Abschluss kann ebenso eine Fachhochschule 
besucht werden. Bei der Auswahl der Studiengänge ist  
man nicht auf bestimmte Fächer beschränkt. Für die 
konkreten Aufnahmevoraussetzungen der Fachhochschulen 
(z. B. Aufnahmeprüfung, Praktika) sollte man sich im  
Voraus informieren.

Wann findet das Praktikum statt?
Das erste Praktikum findet in der Mittelstufe, im Moment 
vier Wochen vor den Sommerferien statt. Das zweite 
Praktikum absolvieren die Schüler/-innen dann in der 
Oberstufe vier Wochen vor bzw. nach den Herbstferien.     

In welchem Bereich kann man das Praktikum absolvieren?
In allen gestalterischen Berufen, wie zum Beispiel 
Mediengestalter/-in, Fotograf/-in, Gestalter/in für visuelles 
Marketing, Drucker/-in, Maler/-in und Lackierer/-in, Florist/-in, 
Fahrzeuglackierer/-in, Werbetechniker/-in. 

Welche Kosten kommen auf die Schüler und Schülerinnen 
bzw. die Erziehungsberechtigten zu?
Folgende Kostenpunkte müssen bei der Anmeldung bedacht 
werden:

	> Klassenfahrt in der Unterstufe: je nach Beschluss der 
Klassenkonferenz – meist zwischen 300 und 350 Euro für 
Fahrt und Unterkunft.
	> Tetris-Tage (Teamtage in der Eingangsphase jedes 
Schuljahres): ca. 60 Euro
	> Schulbücher: der Eigenanteil liegt im Moment etwa  
bei 37 Euro.
	> Nutzung der Adobe Programme: etwa 10 Euro pro 
Schuljahr
	> Zeichenmaterial: Die Anschaffungskosten hängen  
von der vorhandenen Ausstattung und natürlich  
den eigenen Wünschen ab. Grundsätzlich muss aber  
mit etwa 50 bis 70 Euro gerechnet werden. Das  
Material wird in der Unterstufe angeschafft.
	> Kopiergeld: 2,50 Euro pro Schuljahr
	> Verbrauchsmaterial: nach Bedarf
	> Auf Wunsch: Bildungsgangpullover/-Shirts (Kosten je nach 
Auswahl)

Gibt es an der Schule AGs?
Es gibt die Möglichkeit in der Schulagentur mitzuarbeiten. 
Aktuell existiert darüber hinaus eine Musik-AG.

Wie lange dauert der Unterricht in der Regel?
Der Unterricht beginnt an den meisten Tagen um 8.00 Uhr 
und endet zwischen 13:00 Uhr und 14:45 Uhr. 

Gibt es eine Mensa in der Schule?
Nein, aber eine Cafeteria. Eine Bäckerei verkauft hier z. B. 
belegte Brötchen, Teilchen und warme/kalte Getränke. Auch 
gibt es Automaten mit Snacks und Getränken.    


